
                                                               VERHERRLICHT  IST GOTT IN DER HÖHE 

                                                               UND AUF ERDEN IST FRIEDEN BEI  

                                                               DEN MENSCHEN SEINER GNADE.  Lk.2,14 

 

                                                                                             Roman, Weihnachten 2019 

Liebe Missionsfreunde! 

Ehre sei Gott in der Höhe und Frieden auf Erden, so beginnt die 

Weihnachtsbotschaft, die Geburtsgeschichte JESU und dieser Lobgesang auf 

GOTT lädt uns jedes Jahr ein, sich der Gnade zu öffnen. GOTT wird Mensch und 

beendet so den Streit, der die Wurzel alles Streites ist. Wenn Menschen GOTT 

die EHRE geben, dann verlieren alle menschlichen Streitursachen ihre 

Gültigkeit. "FRIEDE AUF ERDEN" ist eine Zusage, Frieden ist uns geschenkt mit 

der Geburt JESU, eine Gabe Gottes an uns. Die Weihnachtsbotschaft vom 

"FRIEDEN AUF ERDEN" will die Hoffnungslosigkeit und Resignation überwinden 

und Mut machen zu kleinen Schritten. Sie lädt alle Menschen ein 

Friedensstifter und damit GOTTES Kinder zu werden (Mt.5,9) die einstimmen 

können in den Lobgesang der Engel zur Ehre Gottes. 

In dieser Einladung GOTTES mit Euch besonders verbunden, ist es uns zugleich 

eine Anliegen unser Leben in Rumänien mit Euch zu teilen.  

In diesem Jahr hat sich bei uns sehr viel verändert in der Gemeinschaft, da 

einige Mitschwestern eine Versetzung von der Ordensleitung bekamen. Unsere 

Mitschwester Lioba hat die Rückversetzung nach Deutschland erhalten. Den 

Einsatz bei den Romafamilien hat Sr.Maria Chiara übernommen. In der Zeit von 

Sr.Lioba, hat sich eine kleine Familiengruppe gebildet, welche sich jede Woche 

trifft zu verschiedene Themen. In dieser Versammlung erhalten die Eltern 

wichtige Informationen was alles notwendig für eine gesunde Entwicklung 

ihrer Kinder. Diese Begleitung fordert von uns einen intensiven Einsatz.... 

Im Pfarrkindergarten ist unsere Sr.Theresia im Einsatz mit den Kleinsten von   

2-3 Jahren. Die Gruppe besteht aus 16 Kindern.  Es benötigt sehr viel Geduld 

dieses kleine Volk gut zu begleiten, da auch sie geprägt sind vom nicht immer 

positiven Lebensstil der Eltern. 



Sr.Ansila ist aktiv im Tageszentrum"Liebe und Hoffnung" , wo den Schwächsten 

bei den Schulaufgaben geholfen wird. Jeden Samsatg ist Sr.Ansila auch in der 

Pfarre beschäftigt, wo sie für die Ministrantinnen verantwortlich ist. 

Im ACAR-Zentrum gab es heuer einen Personalwechsel, der relativ bald 

behoben werden konnte, durch unser intensives "Stoßgebet"zu unseren 

Ordensheiligen und dem hl.Judas Thaddäus, welcher ja zuständig ist für 

größere Probleme und Schwierigkeiten. Unsere neue Sozialarbeiterin Ana-

Maria und Psychologin Alexandra geben ihr Bestes, unsere Familien gut zu 

begleiten. Die Alkoholproblematik ist nicht kleiner geworden und so sind wir 

dabei, noch mehr Öffentlichkeitsarbeit zu verrichten, um die Bevölkerung zu 

ermutigen, das Therapieangebot wahrzunehmen. Vom 14.-16.Juni  

organisierten wir einen Wochenendausflug mit Schulung für unsere Familien, 

wo sich 78 Erwachsene und 20 Kinder beteiligten. Für unsere Kleinsten gab es 

natürlich ein Sonderprogramm. In Roman organisierten wir vom 16.-17.11. 

eine Schulung nur für unsere Erwachsenen, wo sich 28 Erwachsene beteiligten, 

davon waren 11 Personen sogar aus der nahe liegenden Stadt Bacau 

gekommen. Das jährliche vorweihnachtliche Programm für unsere Familien 

war heuer am 7.12. in der Stadt Iasi, wo sich an die 130 Personen beteiligten. 

Für unsere Kleinsten, gab es ein spezielles Programm. 22 Kinder waren sehr 

kreativ beschäftigt und dieser Einsatz wurde auch dem Publikum präsentiert. 

Sr.Severine ist ebenfalls sehr aktiv in der Seniorenrunde der Pfarre und auch 

bei unseren Apostolaten ist sie intensiv dabei.  

Unsere Ordensleitung hat uns ebenfalls eine besondere Freude bereitet durch 

ihren Besuch vom 24.-28.09.2019, der uns sehr viel Ermutigung vermittelte. 

Möge uns der FRIEDENSGRUSS der himmlischen Schar berühren, der auch uns 

einstimmen läßt in den Lobpreis und uns in Dankbarkeit hinführt zum 

Weihnachtsgeheimnis.  

Von Herzen wünschen wir Euch ein gnadenreiche Weihnachtszeit und der 

Friede des göttlichen Kindes möge unsere Herzen öffnen für das Geschenk 

Seiner Menschwerdung und auch das Jahr 2020 sei durchleuchtet von SEINER 

Gnade. 

                  In Dankbarkeit verbunden, Eure Sr.Patrizia und Mitschwestern 



 

  

 

                                                                                                                                                                  

 

                                                                                                                                                                     

                                                                                                                      

 


